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Die Ablehnung des Militär
Reliktengeſetzes

Der Bundesrath hat die Wiederaufnahme ſeiner Arbeiten
durch einen ſehr bedauerlichen Beſchluß eingeleitet er hat das
MilitärReliktengeſetz zur Verſorgung der interbliebenen von

rerſoren in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung
abgelehnt Tauſende von Familien die ſchon ſeit Jahren mit
Spannung auf den Erlaß dieſes Geſetzes warten ſind dadurch
wiederum bitter in ihren Hoffnungen getäuſcht worden Nach
dem Geſetzentwurfe der den Reichstag bereits zweimal be
ſchäftigt hat ſollte das im Reiche und in Preußen eingeführte
Syſtem der Verſorgung für Wittwen und Waiſen von Civil
beamten auch auf die Hinterbliebenen von Militärperſonen
ausgedehnt werden Alle Parteien ſind mit dem Zweck und
Grundgedanken des Geſetzes einverſtanden alle waren und ſind
bereit für die n in ſpe der Militärperſonen in der
ſie eiſe zu ſorgen wie für die der Civilbeamten Man
ollte meinen daß unter ar Umſtänden eine Einigung über

ein ſo dringliches Geſetz leicht hätte zu ſtande kommen können
Aber die Regierung hatte in den Entwurf ein fremdartiges
Element hineingebracht das zum Stein des Anſtoßes wurde
und an dem das Geſetz nunmehr geſcheitert iſt

Während nämlich ſämmtliche Beamte bis herab zum letzten
Unterbeamten zur ärmſten Landbriefträger ſich einen Ge
altsabzug von 3 Prozent als Beitrag zu den Koſten der Verorgung der Hinterbliebenen gefallen aſen müſſen ſollten von

n Militärperſonen die unverheiratheten Lieutenants und
Hauptleute 2 Klaſſe gänzlich von einem derartigen Bei

trag befreit ſein Man wollte alſo ein neues Offiziers
privilegium ſchaffen z d Einführung die Liberalen
unmöglich die Hand bieten konnten Mit der deutſchfrei
ſinnigen Partei lehnten auch die Nationalliberalen und
ein Theil des Centrums ja ſelbſt einige Freikonſervativedie Beitragsbefreiung der Ofhiere ab Dem freikonſervativen
Abgeordneten Prinzen zu Carolath gereicht es zu hohem Ruhme
daß er freimüthig der Wahrheit und Gerechtigkeit die Ehre

ger und unbeirrt durch die ihm von der Rechten zugeſchleuderten
rdächtigungen an der Seite der Liberalen gegen die Be

von der Offiziere eintrat
m o wurde denn ſchließlich nachdem die bezügliche Beſtim

Form das Geſetz von einer Mehrheit des Reichstages an
genommen Die Konſervativen ſtimmten in der Schluß
abſtimmung gegen das ganze Geſetz nachdem auch ein Vermiltiunasverſchiag den t der Offiziere auf 1 oder

1 r u bemeſſen zurü war Sie zogen esvor die MilitärWittwen und Waiſen auch ferner noch auf
die erſehnte Verſorgung warten zu laſſen als auf das
Offiziersprivilegium zu verzichten

Der Bundesrath hat ſich nun leider auf denſelben Stand
punkt geſtellt Er übernimmt damit eine ſchwere Verantwort
lichkeit Jm Volke wird man es ſchwer verſtehen daß die
Regierung die Erfüllung eines dringenden Bedürfniſſes verſagt
oder vertagt nur weil von den Offizieren daſſelbe verlangt
wird was der kleinſte Beamte ohne Widerrede leiſtet Glei
Rechte gleiche Pflichten wird man ſagen Wenn die

mung

Offiziere ihre Hinterbliebenen in derſelben Weiſe verſorgt

m Taienpredigten
XXI

Die neue Magd
Es gab eine Zeit wo eine neue Magd ein Ereigniß warn Fünfzehn zwanzig Jahre hielt die Köchin bei einer und

erſelben Herrſchaft aus bis ein ehrſamer Handwerker das
mit Erfahrungen und Erſparungen ausgeſtattete Weibchen zum
eigenen Herde führte Nicht ſelten diente eine rüſtige Jung
frau wie ein Wachtmeiſter mehreren Königen zwei oder gar
drei Generationen nacheinander und ſchaukelte auf erprobten
Armen die Kinder der Söhne und Töchter des Hauſes deren

Wiege We einſt behütet hatte Dadurch war die Wackere ein
Stück Hauſes ein Organ der Familie geworden ihr
Eifer wurde anerkannt ihre Treue belohnt ihr Rath gehört
e ſt ihre Launen ertragen und ihre Schwächen geſchont Ver
ieß ſie endlich dem Drang der Liebe oder anderer Großmächte

folgend die gewohnte Stätte ſo wollte es ihr das Herz brechen
und wirkliche Thränen zuckten in den Augenwinkeln der Herr
ſchaft Größer konnte die Verwirrung eines Landes nicht ſein
wenn unvermuthet ein Miniſter verabſchiedet und ſein Nach
folger ernannt ward als die Aufregung und Störung einesshaltes dem plötzlich ein Wege des Dienſtperſonals

widerfuhr Den Frieden des Hauſes das Behagen der täg
lichen Gewohnheit ſchien die bekannte Kleiderlade zu entführen
an deren Stelle mit einem male eine wildfremde Truhe auf

tauchte wie eine über Nacht entſtandene vulkaniſche Jnſel die
ihre Nachbarin verdrängt und verſchlungen hat

Dieſe Zeit iſt vorüber Nur in ſehr wenigen Patrizier
häuſern werden noch uralte Diener und Dienerinnen konſervirt

wie man die Garderobeſtücke und ſern der Voreltern
aufhebt Schauſtücke nicht zum Gebrauch beſtimmt pietätvolle
Erinnerungen unter Glas und Rahmen In bürgerlichen Ver

ltniſſen wechſeln die Dienſtboten annähernd mit derſelben
egelmäßigkeit wie die Vierteljahre oder Halbjahre Jeder

erſte April und jeder erſte Oktober bringt eine neue Erſcheinung
auf der Bildfläche des See hervor ja in großen Städten
wo die Ertundigungen ſchwieriger die Täuſchungen dg
P marſchirt nicht ſelten innerhalb vier Wochen ein hal

utzend Kandidatinnen auf wie Schattenbilder an der Wand
um im Nu wieder zu verſchwinden bis die rechte gefunden
iſt Wie ſelbſt ein loyaler Staatsbürger heutzutage ſeine Ge
dächtnißkraft zuſammennehmen muß um vie gegenwärtigen

der zweiten Berathung beſeitigt war in dieſer geläuterten

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Achtzehnter Jahrgang
uär

Saale Sonntag den 1
wiſſen wollen wie die Civilbeamten ſo mögen ſie auch in der
ſelben Weiſe zu dieſem Zwecke beitragenDie Durchührung des h würde die
Reichskaſſe mit einer Mehrausgabe von 6 Millionen Mark

und ſein Vaterland
pfer zuzuſtimmen Aber

belaſten Jeder Deutſche der ſein
liebt iſt mit Freuden bereit dieſem
die Ausgaben würden ſich ſofort noch um 600,000 M erhöhen
wenn die Beitragsbefreiung der Subalternoffiziere eingeführt
würde Jſt es Du den Steuerzahlern auch noch dieſe
Laſt aufzuladen zu Gunſten der unverheiratheten Offiziere
denen die Aufbringung der Beiträge doch auch nicht ſchwerer
fällt als vielen bedrängten Beamten Verfügt doch ſchon der
jüngſte Lieutenant über ein Einkommen von 1600 M wobei
der Werth der Burſchendienſte von 300 M noch gar nicht mit in
Rechnung gebracht iſt Wie ließe ſich alſo eine derartige
Bevorzugung rechtfertigen

Mit der nationalen Wehrkraft die man von konſervativer
Seite wohl ins Gefecht führt hat dieſe Frage ebenſowenig
zu ſchaffen wie die der Kommunalſteuerfreiheit der Offiziere
an der das Militärpenſionsgeſetz geſcheitert iſt Gerade das
Schickſal dieſes letzteren Geſetzes zeigt wie ſchwer es hält
ſolche Privilegien wenn ſie einmal veſtehen zu beſeitigen oder
auch nur einzuſchränken und wie ſehr wir uns daher hüten
müſſen ſie nun auch noch durch neue zu vermehren Im Falle
des Reliktengeſetzes handelt es ſich aber nicht einmal um eine
Pflicht der ffigtere gegen die Geſammtheit gegen den Staat
oder gegen die Kommune ſondern um eine Pflicht gegen ihren
eigenen Stand und ihre eigene Familie Sie zur Erfüllung
dieſer Pflicht anzuhalten iſt gewiß keine ungerechte Zumuthung
und es iſt nicht abzuſehen wie darunter die Kraft und das
Anſehen der Armee leiden ſoll Jm Gegentheil das Anſehen
und die Popularität der Armee kann ſich nur heben wenn die
Offiziere in der Erfüllung ihrer Bürger und Standespflichten
vorangehen wenn ſie auf Privilegien verzichten die ihnen nichtnur in Beamtenkreiſen ſondern in den weiteſten Kreiſen des ſi

Volkes ſchwer verdacht werden
Wir könnten uns nur eine Bedingung denken unter welcher

die Beitragsbefreiung der Den zu rechtfertigen wäre
nämlich dann wenn auch die Beamten dieſer Wohlthat theil
haftig würden Da aber hieran vorläufig nicht zu denken iſt
ſo hat der e des Bundesraths auf eine günſtige Auf
nahme im Volke nicht zu rechnen

Politiſche Ueberſicht
Die Nordd Allg Ztg reproduzirt die gen Mit

theilung des pariſer Temps über Regelung der afrikaniſchen
Angelegenheiten durch eine enropäiſche Konferenz und
ſie fügt keine beſtätigende aber auch keine dementirende Be
merkung hinzu Man darf daraus wohl ſchließen daß die
Einberufung der Konferenz nach der Reichshauptſtadt eine aus
gemachte Sache iſt

Jn Oeſterreich benutzt der leidige Nation alitäten
hader oft auch die kleinlichſten Anläſſe um ſich in ſeinem
ganzen Glanze zu zeigen So hatten die deutſchen Abgeordnetenim Karnthneriſchen Landtage erklärt den Verhandlungen

e nicht mehr beiwohnen zu wollen weil der Landes
auptmann einen unparlamentariſchen Ausdruck Graſſelli s

gegen einen deutſchen Abgeordneten Namens Luckmann in an

Miniſter von den abgetretenen mit Sicherheit zu unterſcheiden
ſo kann der redlichſte Hausvater leicht dem Jrrthum verſallen
eine Emilie ſei ſeinen Dienſten bereit während dieſe längſt
einer Amalie Platz gemacht hat

Die leitenden Staatsmänner werden wiſſen warum die
Reſſortminiſter ſich ſchneller als früher abnutzen und die Haus
frauen glauben die Gründe zu kennen welche ihre Gehilfinnen
aus einem Dienſtverhältniß in das andere treiben Es iſt der
e der Zeit es iſt die raſtloſe unſtete unternehmungsluſtige

eweglichteit welche die locker geknüpften Bande in dem Augen
blicke löſt wo neue Verbindungen einen beſſeren Erfolg ver
ſprechen Jn den Staaten handelt es ſich um Kulturkampf
wirthſchaftliche und ſoziale Reformen militäriſche Privilegien
und ähnliche Dinge in den Häuſern um Küchenzettel Waſch
keſſel und freie Tanzabende und wenn die dirigirenden und
die ausübenden Kräfte ſich nicht über die Prinzipien der Ver
waltung verſtändigen können ſo bleibt nichts anderes übrig
als daß die widerwillig und unbrauchbar gewordenen Elemente
das Feld räumen um gefügigere Werkzeuge das alte Spiel
von neuem beginnen zu laſſen

Alſo die neue Magd iſt eine Thatſache gleichviel wie dieſe
Thatſache zuſtande gekommen iſt Befonnene Hausherren
werden dieſem Ereigniß welches durch häufige Wiederholung
den Reiz und die Gefahr der Neuheit eingebüßt hat den
Gleichmuth der Gewöhnung entgegenſtellen Nicht ſo die
Kinder denen dieſe Veränderung wie jede andere zum er
wünſchten Abenteuer gereicht Wie ſe ſie aus wie heißt
ie wie trägt ſie das Haar was hat ſie geſagt Dieſe
ragen gehen flüſternd und kichernd von Munde zu Munde

Jſt erſie Eindruck nicht ein hervorragend ungünſtiger ſo
fällt die naheliegende ehe mit der Vorgängerin

a
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geblich unbefriedigender Weiſe gerügt habe Die Sache ſcheint
aber ſo ſchlimm gar nicht geweſen zu ſein daß man ſie zur

roßen Staatsaktion hätte zu machen brauchen denn ſchon am
e ſind die deutſchen Abgeordneten wieder vollzählig im

andtage erſchienen nachdem der Zuwiſchenfall beigelegt
worden iſt

In amtlichen egyptiſchen Kreiſen glaubt man daßder Prozeß der a uiſfere der Staatsſchulden
Tilgungskaſſe gegen die Regierung nicht vor dem Ablauf
von ſechs Monaten zum Abſchluß Ka g dürfte Die Re
ierung wird wahrſcheinlich um Aufſchüb erſuchen und im
alle der Ablehnung ſich in contumaciam verurtheilen

laſſen dann dagegen Widerſpruch erheben und ſchließlich
appelliren

Ein in Paris eingegangener Bericht des Generals
Brièére de Jsle beſtätigt die bereits gemeldeten Einzelnheiten
über den Kampf bei W Kep und ſagt daß in dem Dorfe
allein 640 Leichen von Chineſen gefunden wurden General
Négrier erhielt eine Verwundung im Schenkel Die Chineſen
werden in der Richtung auf Yenthe verfolgt Weiter berichtet
Generol Brière de ssle er laſſe Lang Kep ſtark beſetzen um
den Ausgang des Paſſes zu halten er hoffe auch Lochnan und
das Defilée von Yenthe ſchließen zu können Nach Weſten und
Süden hin ſei die Ruhe durch die Beſetzung der FeſtungenPhunnim und Myluong aus denen die feindlichen Abtheilungen

vertrieben wurden geſichert Der Anführer der letzteren wurde
getödtet Er Brière de ssle werde nunmehr felbſt den
Oberbefehl über die Expedition übernehmen

Das Einjährig Freiwilligen inſtitut in Frankreich
erfüllt die darauf geſetzten Hoffnungen nur im allerbeſcheidenſten
Maße Von den Angehörigen des demnächſt zur Entlaſſung
gelangenden Jahrganges 4844 an der Zahl haben nicht mehr
als 341 die Qualifikation zum Reſerve Offizier an 554
ind für den Dienſt der sous officier Chargen befähigt der Reſt

iſt allerhöchſtens zum Grade eines ecaporal tauglich

Jm ungariſchen Oberhauſe wurde am Freitag von dem
Adreßausſchuſſe der Entwurf der Adreſſe an den König
vorgelegt Der Entwurf äußert ſich zuſtimmend zu der in
Ausſicht genommenen Reorganiſation des Oberhauſes auf

chichtlicher Baſis und mit Berückſichtigung der nationalen
en Sodann wird auf die Wichtigkeit der Regulirung

der oberen Donau und der Beſeitigung der Hinderniſſe für die
Schiffahrt am Eiſernen Thore hingewieſen ſowie die Bedeutunder Herſtellung des Gleichgewichts im Staatshaushalte endlich

auch die Nothwendigkeit der Erneuerung des er mit
Oeſterreich unter Würdigung der Jnterefſſen beider Theile
hervorgehoben Ferner wird unter beſonderem Hinweis auf
das innige freundſchaftliche Verhältniß zu Deutſchland der
Befriedigung über die ausgezeichneten Beziehungen zu allen
Staaten Ausdruck verliehen und die Nothwendigkeit des inneren
Friedens betont Die Berathung des eßentwurfs wurde
auf den 13 d anberaumt e

Ueber den moraliſchen Einfluß den die Choleraepidemie
in Jtalien auf das öffentliche Leben des Landes geübt
ſtellt der römiſche Gewährsmann der Pol Körr Be
trachtungen an Er konſtatirt daß im gegenwärtigen Augen
blick wo nur wenige Wochen das Land von der Wiederauf
nahme der parlamentariſchen Arbeiten trennen auch nicht die

boten meiſt ein freundliches Vorurtheil entgegen während die
abziehenden ſich gefallen laſſen müſſen aller Untugenden gedte g Regel kommt uns nur die eine Hälfte

Jn der Regel kommt uns nur die eine te des Prozeſſeszum Bewußtſein der ſich bei Gelegenheit des Vagrenle

vollzieht Wir beobachten wir prüfen wir vergleichen wir
empfangen Eindrücke und bilden uns Urtheile aber wir fragen
nicht viel danach was denn nun die neue Hausgenoſſin an
geſichts ihrer veränderten Umgebung denke empfinde und leide
Man glaube im allgemeinen ja nicht daß die Sinne der
Untergebenen in dieſer Beziehung weniger ſcharf ihre Nerven
weniger empfänglich ſeien als die der Herren und Herrinnen
Jm Gegentheil am Tone der Behandlung am ße der
Pflichten an der Beſchaffenheit von Speiſe und Trank ſpüren
ſie bald mit wem ſie zu thun haben und e See
nehmungen preiſen oder verwünſchen ſie ihr Schickſal das
u humanen Leuten oder zu Sklavenhaltern geführt

neit da ſo ein junges unerfahrenes Ding aus der
behaglichen Enge einer Arbeiterwoh plötzlich in die wild
fremde Welt eines weiten üppigen uſes wo es keinen
Schrank ſtehen keinen Schlüſſel ſtecken keine Serviette liegen
weiß wo Kinder deren wunderliche Namen im ganzen Heimath
dorfe nicht vorkommen es mit großen blanken Augen an
ſtaunen wo man es zu Beſorgungen nach Straßen ſchickt die
es nie zuvor betreten hat wo ein brummiger Hausherr ihr
fragmentariſche Befehle ertheilt deren Bedeutung es nicht zu
enträthſeln vermag Sein Schauplatz iſt verlegt ſeine Tages

verwandeltn r S r 5 Fbedar nicht wohlmeinender ſicherer barmherzidie es in die Geheimniſſe der e Walt in die es eng z

iſt einführen und in das verworrene Getriebe der Maſchine
meinhin zum Vortheil der folgerin aus Sie ſteht pünkt die es bedienen ſoll einweihen Sind nicht Geduld undlicher auf als Bertha kocht den Kaffee Micheſtet als ſi t Rekruten h t der Sag n linkiſch die
Karoline und giebt hö Beſcheid a deta Wie lange bekannte Waffe ja die eigenen Gliedmaßen handhabt Und
dieſe Anerkennungen vorhalten werden weiß niemand zu wir ſollten ſie denjenigen fehlen en die mit gutem Willen
Es iſt mit neuen Mägden wie mit neuen Kleidern heute beſticht und t Eifer ſich an die ichturgen m von
das Friſche Anſprechende Saubere morgen t das deren pünklicher und gewiſſenhafter Beſo dieUnbequeme e t r ar i 2 d ruht edarüber re e r o ruchslos wie Sw ſeinen nund u habe S ehrlich aber verliebt die a nichts anderes mit verla s daß ſie d
unwünktlich aber ſittſam die dritte naſcht aber arbeitet für leiſe ſchlöſſen wenn ſi immer verließen
drei die vierte kocht gut aber verſteht nichts vom Nähen und Ob meine neue Magd wohl dieſe Laienpredigt in der
Plätten Die Juden ten die neuen Propheten zu ver Druckerei richtig abgeben wird
göttern und die alten zu ſo kommt den neuen Dienſt nen



ne Spur der in dieſer Periode ſich manifeſtirenden

e en e eß

lähmt ſein

7 Kellde ereien diedas Feuer am Montag noch nicht unterdrückt das Schloß iſte e Mne aber in dieſer Zerſtörung noch gewaltig und

ein
Trümmer Glasſcherben Bruchſtücke von Sandſteinornamenten

denke nur daran wie die groeiten Wilhe infolge der Seuche über das Land herein

re ſind am beſten W überwinden wären und vor der
ge für das allgemeine Wohl trete jede Parteitendenz und
eileidenſchaft momentan zurück e ierung ſei entre en vor allem für die Beſſerung der riren und öko

nomiſchen Verhältniſſe des Landes und beſonders ſeiner großen
Städte Neapel an der Spitze zu ſorgen Der Miniſteräſident Depretis ſei im Verein mit nen Kollegen den
Palnſtern der Finanzen des Handels und der öffentlichen

Bauten eben tigt einen hierauf bezüglichen Geſetzentwurf
auszuarbeiten we ſofort nach Wiederaufnahme der par
lamentariſchen Arbeiten der Kammer zur Berathung und Be
ſtätigung vorgelegt werden ſoll

Nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Durban
vom 10 d hat die Exekutive der Transvaal Republik
beſchloſſen die Zurückziehung der Proklamation des Protek
torates über Montſioag zu erklären Nun fragt es ſich
ob England ſich mit dieſer Konzeſſion zufrieden geben und die
Neue Republik unbeanſtandet laſſen wird Selbſt wenn es

letzteres nicht thäte würde doch die Kraft e ſeiner militäriſagen als diplomaliſchen Aktion durch die weiſe Beſchränkung

die ſich die Transvaal Republik auferlegt hat weſentlich ge

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilnungen
Rom 10 Okt Der deutſche Botſchafter v Keudell iſt

hente von Caſtellamare hierher zurückgekehrt

Prag 10 Okt Landtag Jn der Kommiſſion für die
Landtagswahlreform erklärte der Referent Tonner infolge
der Oppoſition der Deutſchen auch von dem Antrage auf Be

andlung der Geſammtvorlage im Landesausſchuſſe abſtehen und
ich nur auf den Antrag rückſichtlich der nie des Wahl

rechtes an die ſogenannten Fünfguldenmänner beſchränken zu
wollen Da jedoch der Antrag des Landesausſchuſſes weitergehe
und Extrazuſchläge in die direkte Fünfguldenſteuer einbeziehe ſo
beantragt der Referent den betreffenden Bericht als Grundlage
zur gratüung e Herbſt erklärte ſich hiermit ein
verſtanden Die Abänderung der Landtagswahlordnung rückſicht
lich des Wahlrechtes der ſogenannten Fünfguldenmänner wird
hierauf beſchloſſen

Peſt 10 Okt Die Ungariſche Poſt erklärt das Gerücht
wonach der Stuhlrichter in Orſova ein gegen den König von
Serbien geplantes Komplot entdeckt und die Theilnehmer
verhaftet habe für vollſtändig unbegründet

Paris 9 Okt Bei einem heute abend in dem Hotel
Continental ſtattgehabten Banket des keramiſchen Vereins

rach der Miniſterpräſident Ferry über den Fortſchritt der
unſtinduſtrie und forderte den keramiſchen Verein auf alle

Anſtrengungen zu machen um bei der allgemeinen Ausſtellung
im Jahre 1889 zu zeigen was ſchon ſeit hundert Jahren die
demokratiſche Geſellſchaft gethan habe um die civiliſatoriſche Aktion
zu fördern Beifall

Bern 10 Okt Das Königreich Serbien hat dem
Bundesrath den Beitritt zu der internationalen Phyloxerakonvention
notifizirt

Athen 10 Okt Die Kammer iſt zum 8 November ein
berufen worden
u

Deutſches Reich
Ein von den londoner Zeitungen r rer Brief

des Staatsſekretärs der Kolonien Grafen Derbyh enthält
die Mittheilung daß die Ernennung einer gemiſchtenKommiſſion zur Regelung der von engliſchen und
deutſchen Staats angehörigen in Angra Pequena
erhobenen einander widerſtreitenden Anſprüche gegenwärtig
den Gegenſtand eines Schriftwechſels zwiſchen den betheiligten

r bilde Man will in dieſem Schritte ein Ein
lenken Englands und in dem Einlenken wiederum eine Folge

Prenee des Grafen Herbert Bismarck nach London

Nach den neueſten Nachrichten iſt das Befinden des
Herzogs von Braunſchweig etwas günſtiger eine
unmittelbare Gefahr ſcheine nicht vorhanden Der Herzog iſt
78 Jahre alt

ſtungen der verſchiedenen Parteien fahr
Proviantnachſchubs angeordnet den ein kleineres Marinezeug n der Dampfer Rhein, welcher bisher
i geübt hat von Wilhelmshaven aus unter

ten ſoll

Bekanntlich werden die Sträflinge in unſeren Zucht
äuſern mit gewerblichen und induſtriellen Arbeiten beſchäftigt
s iſt nun die Frage aufgetaucht ob das neue Unfall

verſicherungsgeſetz auch auf die Strafgefangenen An
wendung findet was nicht leicht zu entſcheiden ſein dürfte
es ſprechen gewichtige Gründe dafür und ebenſo gewichtige
dagegen Nach den Beſtimmungen des Geſetzes ſind ver
ſicherungspflichtig alle in Fabriken beſchäftigten Arbeiter und
nach der ausdrücklichen Anordnung des Geſetzes gelten alle
diejenigen Betriebe als Fabriken in welchen die Bearbeitung
oder Verarbeitung von Gegenſtänden gewerbsmäßig ausgeführt
wird und in welchen zu dieſem Zwecke mindeſtens 10 Arbeiter
beſchäftigt ſind Da nun in den Strafanſtalten ganze Ab
theilungen von Arbeitern für einen gewerblichen Unternehmer
thätig ſind ſo entſteht die Frage iſt dies eine Fabrik
im Sinne des Geſetzes oder nicht Es giebt auch Straf
anſtalten in welchen Dampfkeſſel oder durch elementare Kraft
bewegte Triebwerke in Anwendung kommen und die Ver
ſicherungspflicht würde dann begrüudet ſein Nun aber folgt
die Frage Wer iſt in dieſem Falle als Unternehmer an
zuſehen der Staat der über die Arbeitskraft der Sträflinge
disponirt den größeren Theil des Arbeitsertrages in Anſpruch
nimmt oder der Pächter der Arbeitskraft der mit der Zuchthausverwaltung über die Beſchaftigung der Arbeiter den Ver

trag abgeſchloſſen hat Es wird intereſſant ſein zu erfahren
wie ſich die Behörden zu dieſer Frage ſtellen werden

Nach Maßgabe des Geſetzes betr die Abwehr und Unter
drückung der Reblauskrankheit vom 3 Juli 1883 ſind
unterm 8 Oktober d J in den Weinbaugebieten des Reichs die
vorgeſchriebenen Weinbaubezirke gebildet und zwar in
Preußen 51 davon im Regierungsbezirk Wiesbaden 21 Koblenz
11 Trier in Baiern 6 Pfalz in Sachſen 2 in Würtem
berg 3 Baden 6 Heſſen 4 SachſenMeiningen und ElſaßLothringen
je 2 Sachſen Weimar und Sachſen Koburg Gotho je 1

München 10 Okt Der König von Rumänien iſt heute
vormittag über Lindau nach der Schweiz abgereiſt während ſich
die Königin über Ulm nach Sigmaringen begeben hat

Zu den Wahlen
Staßfurt 10 Okt Jm Laufe dieſer Woche wurden hier

Wahlflugſchriften in bedeutender Anzahl abends theils in die
Häuſer geworfen theils durch Fenſterläden und Thüren hindurch

eſchoben 2c welche An die Wähler des Reichstagswahlkreiſes
ſcherslebenKalbe gerichtet waren und die Wahl eines Buch

druckers in Braunſchweig empfahlen Unterzeichnet iſt der Aufruf
mit Die Vertretung der deutſchen Sozialdemokratie und gedruckt
wurde er in Stuttgart von J H W Dietz

Halle den 11 Oktober
Am Montag 722 Uhr wird im Tivoli zu Merſeburg

von unſerm jugendlichen Landsmanne Herrn Guſtav Berger
deſſen pianiſtiſche Begabung bereits in den muſikliebenden Kreiſen
viele Anerkennung gefunden hat ein Klavierkonzert gegeben
werden Wir hatten Gelegenheit das Programm einzuſehen Es
tbeilen ſich in daſſelbe vier Komponiſten deren Klavierwerke
ichere Prüfſteine für die Tüchtigkeit des Ausführenden ſind

eethoven mit der Sonate op 90 Chopin iſt öfters vertreten
u a durch die reizvolle As dur Ballade ſowie die ſchöne As dur
Polonaiſe Liſzt deſſen Schüler der Vortragende ſelber iſt in
eigenen Kompoſitionen und Bearbeitungen Schubert ſcher und
Wagner ſcher Sachen z B des die hö ten en andie Technik ſtellenden Spinnerliedes aus dem Fliegenden Holländer
und ſchließlich Rubinſtein mit zwei Nummern Es dürfte auch
vielen Hallenſern von Jntereſſe ſein den vielverſprechenden
Virtuoſen wieder einmal zu hören Der
J Blüthner in Leipzig Filiale Halle geſtellt werden

Schwurgericht Verhandlung am 13 Okt wider die Berg
leute Johann Stuhl aus Helbra Andreas Dominack aus
Kloſtermannsfeld Johann Kaczmarek aus Helbra und
Johann Barczußky aus Kloſtermannsfeld wegen Land
friedensbruchs

Meteorologiſche Statlon

10 Ott 10 N abs 11 Okt 6 U mgs

Für e weſtafrikaniſche Station hat die kaiſer Wind
liche deutſche Admiralität die Anordnung eines regelmäßigen

Barometer Millimeter 739,85 741,43
Thermometer Celſius e 8,4 46,0Relative Feuchtigleit 74 82und S1 SW1

redend zur Verhütung des Wildüberwechſels

Konzertflügel wird von

Wetterber der Seewarie bei Hamburg u der Sternwarte bet Pola
10 Okt 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich nur wenig

eändert und der Witterungscharaller war nahezu derſelbe geblieben Jm nördb en Britannien war erhebliche Abkühlung eingetreten Moskau 768 3 ſtill
wolkenlos Hambu

749 10 S r bedeckt Wien 756 8 Südo ſt
ſtill dedeckt Nizza 758 12 Nord ſtill bedeckt Karlsruhe 751 11 Südweſt
turm Regen Paris 748 8 Südweſt ſchwach wolkig Am 7 U frühKern 757 14 Südoſt mäßig bedeckt Roin 758 13 ſtill bededt Neapel

758 16 Südweſt leicht bewölkt Konſtant 766 4 20 ſtill wollenlos

Hamburg 11 Okt Priv Telegr Sturmwarnung
Die Bewohner der deutſchen Küſte werden vor einem
heute abend 9 h Uhr zu erwartenden Sturm gewarnt

Ueber den Cyklone von welchem vor einigen Tagen
Catanig heimgeſucht wurde liegen immer noch keine näheren
Mittheilungen vor Soweit bis jetzt ermittelt beträgt die Zahl
der bei dem Wirbelſturme Verunglückten nahezu 500 Verwundete
und 30 Todte welche zum größten Theil der ärmeren Bevölkerung
angehören

Auf dem Abdriatiſchen Meere ſind inſolge einer ſehr heftigen
Bora in den letzten Tagen zahlreiche Fiſcherboote ſammt der
Bemannung verunglückt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vor einigen Monaten bot die bekannte Firma Brill in

Leiden eine bedeutende Sammlung grabiſcher Hand
ſchriften der preußiſchen W zum Kauf an Prof Ahl
wardt in Greifswald einer der gründlichſten Kenner der arabiſchen
Literatur der im Auftrage der pr Regierung die Sammlung
an Ort und Stelle einer eingehenden Prüfung unterzog bezeichnete
die Sammlung als eine höchſt wünſchenswerthe Ergänzung n
Vervollſtändigung des auf der königl Bibliothek bereits vor
handenen Beſtandes arabiſcher Handſchriften und da ſich auch
andere hervorragende Sachverſtändige in demſelben Sinne
äußerten verwandte der Kultusminiſter unter Mitwirkung des
Finanzminiſters ſich für den Ankauf aus dem allerhöchſten
Dispoſitionsfonds Se Maj hat nun auch der ihm vorgetragenen
Bitte entſprochen und damit der königl Bibliothek eine Bereicherung
zugewendet welche alle Freunde der Wiſſenſchaft und insbeſondere
die Gelehrten des Faches zu dem aufrichtigſten Danke verpflichten
wird Die angekaufte Sammlung enthält in 1052 Bänden etwa
1600 Werke kleinen und großen Umfanges Sie zeichnet ſich
durch eine große Anzahl alter und ſchön zum Theil ſehr ſchön
geſchriebener Handſchriften gus von denen manche ſehr ſelten
einige ſogar einzig in ihrer Art ſind

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e in nur

unter Angabe der Quelle geßattet

S Eisleben 10 Okt Herr v Wolff der Oberpräſident
unſerer Provinz beſuchte geſtern die Stadt Eisleben Er wurde
mit den ihn begleitenden Herren dem Regierungspräſidenten
v Dieſt aus e und dem Berghauptmann Dr Huyſſen
aus Halle auf dem Bahnhofe von den Spitzen der Behörden
empfangen Der Hauptzweck der Anweſenheit war die Be
ſichtigung des neuen Gymnaſialgebäudes doch wurden auch die
Lutherſtätten Geburts und Sterbehaus Denkmal und Markt
kirche in Augenſchein genommen Der Herr Oberpräſident nahm
Wohnung bei Hrn Geh Bergrath Leuſchner Heute früh wurden
r hen Beſuch die beiden ſtädtiſchen Körporationen vor
geſtellt

Suhl 10 Okt Das an Witterungs Anomalien reiche
Jahr brachte uns heute nachmittag gegen 3 Uhr ein ziemlich
heftiges Gewitter mit nachfolgendem Regen und See
ſchauer Das war für heuer das dreiundzwanzigſte ſonſt ſelten
mehr als ſechzehn und um ſo unerwarteter als es nach einer
Regennacht bei faſt bedecktem Himmel und noch nicht vollen
90 R erfolgte Der hohe Jagdherr von Koburg Gotha hat
ſeine Revier und W zwiſchen der bekannten Schmücke
am Schneekopf und dem Städtchen Zella St Blaſii durch
eine Verhordung gegen Preußen ließe ab rer

e ar al Dberförſterei Erlau bei Schleuſingen iſt oberbehördlich zum Ab
chuß von vierzig Stück Edelwild angewieſen worden

Die Kartoffelernte welche durch das Regenwetter der jüngſten
Tage ptgngevener wurde liefert im großen Durchſchnitt kein
zu n eſultat Die Kartoffeln ſind klein und öfters
auch krank
O Wittenberg 9 Okt Der Bildhauer Lober fand heute bei

einem kleinen Reparaturbau in ſeinem erſt kürzlich erkauften
auſe einige alte Münzen ſchwediſchen Gepräges und unter einer
iele einen Zinnteller welcher engliſchen Fabrikſtempel und auf

dem Rande unter einer Kurfürſtenkrone das Monogramm J M V
und die Jahreszahl 1671 alles in ſeltener ſchöner Gravirung
trägt Die Pappelallee an der Berliner Chauſſee von
Wittenberg bis nach Trajuhn wird ausgerodet und die Pappeln
durch Lindenbäume erſetzt Mit dem auktionsweiſen Verkauf der

6 U früh Thaupunkt n d K 2,1 Pappeln wurde geſtern begonnen die Preiſe ſchwankten zwiſchen

Schloß Chriſtiansborg
Von unſerm Korreſpondenten

r Kopenhagen 8 OktSchloß Chriſtiansborg niedergebrannt Dieſe Nachricht hat
überall lebhafte Theilnahme erregt und wohl jeder der einmal
Kopenhagen beſucht hat wird ein Gefühl der Trauer empfunden
haben bei dem Gedanken daß dieſes ſtolze Königsſchloß der

ve n Flamme zum Opfer gefallen ſeine prächtigen
Mauern in Schutt und Aſche geſunken find Ganz anders
aber ſind natürlich noch die Gefühle der direkt von dem Un
glück betroffenen Kopenhagener und Dänen überhaupt Freilich
ätte das Unheil noch viel größer werden können und nur

der ſüdweſtlich wehende Wind verbunden mit einer ganzen
Reihe außerordentlich glücklicher Umſtände haben es ver
hindert daß das Feuer nicht noch ungeheurere Dimenſionen
annahm und eine Nationalkataſtrophe in des Wortes
verwegenſter Bedeutung herbeiführte trotzdem aber empfinden
die Dänen mit ihrem ſo überaus lebhaften Patriotismus au
ſo ſchon den Brand als ein nationales Unglück wovon i
mich ſofort bei meiner Ankunft überzeugen konnte

achdem Jhre Depeſche mich unterwegs erreicht änderteich meine Reiſetour und begab mich ſeſort über Kiel und

Korſör nach ar um mich mit eigenen Augen und
Ohren über die Lage der Dinge zu informiren

Tauſende von Menſchen ſtehen Tag für Tag in dicht
gedrängten Maſſen auf AmagerToro und HoibroKanal
Tr hinüberblicken zu können r Slotsholm auf die rauchenden

rümmer des rer a hört man keinen lauten Ton
alle ſind ſtill und düſter gar mancher ſtarke Mann zerdrückt
eine Thräne und jeder empfindet den Brand als ein perſön

Unglück Welch ein Bild aber bot ſich mir er als
n ßuſe der urg welche alle Zugänge ſperren

el gelangte
rauchgeſchwärzte Mauern ſtarren gen Himmel

re a fortwährend aus dem Schutte empor in
ungeheure Brennvorräthe enthielten war

die

bedecken das Trottoir längs der Fagçgade wie den weiten Platz
vor dem Schloſſe vermiſcht mit Mobilien Büchern und
Papieren in wirrem Durcheinander Einzelne Theile der
Reichstagbibliothek werden bereits wieder geordnet andere
liegen im Schloßhofe zwiſchen den königlichen Karoſſen undauf der Reitbahn aufgeſtapelt wo das Chaos der dorthin

geretteten Sachen gleichfalls jeder Beſchreibung ſpottet Ueber
haupt läßt e noch gar nicht überſehen was alles verloren
iſt da das Feuer ſo raſend ſchnell um ſich griff daß man
vollkommen planlos bei den Bergungsarbeiten vorgehen mußte
Jn großen Haufen liegen auf dem Schloßplatze die Stühle
der Schloßkirche deren mächtige Thür durch die mit Schieß
baumwolle bewirkte Sprengung durch welche man Schloßkirche
und Thorwaldſen Muſeum rettete völlig geborſten iſt wie
denn dabei auch tauſende von Fenſterſcheiben in der Nachbar
ſchaft zerſchmettert wurden ſo daß das Ganze lebhaft an ein
Bombardement erinnert

Ehe ich Jhnen aber einzelne noch neue Details über den
Brand c gebe will ich kurz die Geſchichte des Schloſſes
ſkizziren Biſchof Axel oder Abſalom der Freund Waldemarsdes Großen ein cbenſo gewaltiger Kriegsheld wie ausgezeichneter

Staatsmann erbaute 1168 auf der Schloßinſel dem Slots
holm eine ſtarke Burg zum Schutze gegen die Wenden Nach
ihm Axelhuus genannt ward dieſe Burg ſpäter mit dem

egenüberliegenden Flecken Havn Hafen oder Kjöbenhavnten vereinigt und bildete dadurch den Grundſtein der

eutigen Reichshauptſtadt Axel ſchenkte die Burg ſeinem
königlichen Freunde deſſen Nachfolger ſie vielfach je nach
Geſchmack und Laune veränderten und exweiterten um häufig
daſelbſt zu reſidiren Auf dem Schloßplatze fanden die öffent
lichen n en ſtatt und u a ward dort auch Dina
Winhofer die bekannte Anklägerin von Ulfeld durch den

enker enthauptet
Frederik IV baute das Schloß um Sein Sohn und Nach

Chriſtian VI 1730 1740 bekannt durch Ver
rn Hochmuth und übertriebene Etikette ließ es bis

auf den Grund niederreißen weil es rachtliebenden
Gemahlin Sophia Magdaleng nicht genügte Von 1733 bis
1740 ward dann mit verſchwenderiſcher Pracht ein neues

insbeſondere auf dem weſtlichen Flügel wo jetzt die Kolonaden
liegen einen prächtigen hohen Thurm deſſen Spitze drei goldene
Kronen zierten

Am Mittwoch den 26 Febr 1794 als das Königspaar
eben beim Mittagsmahle ſaß kam die re daß Feuer
im Schloſſe ausgebrochen ſei wenige Stunden ſpäter ſchmolz
ſchon das Kupferdach und nur der gerade wie jetzt ſüdweſt
liche Wind rettete die königliche Bibliothek welche von
Frederik III geſtiftet 500,000 Bände mit 20,000 Manuſtripten
umfaßt und die Kanzlei Letztere auch von Frederxik III
gſtiftet war 1720 von Roſenburg nach Chriſtiansborg verlegt
worden
Abgeſehen davon aber brannte das ganze Schloß eines der

e Europas bis a den Grund nieder und wer die
ovelle Walſeth und Leith von Heinrich Steffens geleſen

hat wird ein vorzügliches Bild jenes ebenſo großartigen als
ſchauerlichen Schloßbrandes in ſeine Seele aufgenommen haben

20 Jahre hindurch lag das Schloß in Trümmern bis man
es nach dem Plane des Konferenzrathes Hanſen während
15 Jahren neu erbaute unter Benutzung der ſtehen gebliebenen
Longaenge welche zu Stallgebäuden verwendet wurden
1826 ward die Schloßkirche eingeweiht 1828 das Schloß
ſelbſt mit der Hochzeit des Kronprinzen ſpäter Frederik VII
mit der Prinzeß Wilhelmine Letzterer wohnte dann auch als
König daſelbſt während Frederik VI und Chriſtian VIII dort
ebenſowenig reſidirten als der jetzige König Chriſtian IX
reſidirt auf der Amalienborg Ein Seitengebäude ward von

riſtian VIII ſpäter zum Bau des Thorwaldſen Muſeums
geſchenkt Was den Plan und das Aeußere des Schloſſes be
trifft ſo dürften Jhren Leſern immerhin einige Notizen
darüber erwünſcht ſein 8

Das Hauptgebäude beſtand aus 4 Flügeln von denen der
weſtliche die Hauptfaçade bildete und in der Mitte ge
brochen war die beiden Theile waren verbunden durch eine
Kolonnade von 4 Reihen zu je 8 ſchönen Säulen doriſcher
Ordnung alſo im ganzen durch 32 Säulen Beide Seiten
gäg ſprangen am Ende pavillonartig vor Jeder Flügel war
6 Stockwerke hoch man zählte nämlich 1 KellerEtage welche
in 59 Theile zerfieh 2 DamenEtage benutzt von i
Reichstag und Finanz Miniſterium 3 MezzaninEtage welcheSchloß aufgefü r die ungeheure Summe von 27 Tonnenc oder h Thaler Däniſch gleich 6 Mill Mark

welches bedentend ſchöner war als das jetzt zerſtörte Es beſa
hauptſächlich zu Wohnungen der Beamten diente Vom Könige
allein ward gebraucht 4 die Königs Etage während die



J M für einen Fuß ſtarke Stämme und 27 M für die ſtärkſten
Hubbolzſtämme du o

O Wittenberg 10 Okt Heute nachmittag paſſirten in vier
Wagen dritter Klaſſe 160 Auswanderer 30 Familien unſern
Bahnhof um über Magdeburg nach Bremerhafen zu gehen wo
Veulk Mittwoch nach Nordamerika eingeſchifft werden ſollen Die

ite denen der Norddeutſche Lloyd einen Beamten zum Schutz
entgegengeſchickt hatte kommen 100 Werſt hinter Odeſſa her
wo ihre Eltern deutſche Auswanderer aus Würtemberg und
Elſaß eine deutſche Kolonie gegründet haben und wiſſen eigentli
ſelbſt nicht recht weshalb ſie auswandern da es ihnen nach ihrer

e und ihrem Ausſehen in Rußland gut eſenaen iſt
ranlaßt zurAuswanderung mögen ſie durch die günſtigen Be

richte Verwandter ſein die 100 Familien ſtark vor 4 Jahren
übers Meer gegangen ſind Die Leute ſprechen alle deutſch undverſichern daß viele von ihnen die in Rußland geboren ſind kein

Wort ruſſiſch verſtehen SA Aus dem Kreiſe Bitterfeld 10 Okt Die gerichtliche
Annahme des vorgeſtern in den bitterfelder Bahnhofsanlagen auf

eſundenen todten Mannes ſtellte feſt daß der Verſtorbene amg d von Berlin nach Bitterfeld gereiſt und freiwillig aus dem
Leben geſchieden war denn in einem an den Hausbeſitzer Huth
zu Berlin Sebgſtianſtraße gerichteten und mit G Heine
Anterzeichnetem Briefe erklärte er Die trübe Geſchäftslage
zwinge ihn zu dieſem Schritte er habe in ſeinem Leben viel ge
arbeitet betteln wolle und könne er nicht Die Beerdigung er
ſolgt hier Am 6 d ſtürzte der Arbeiter Petermann aus
Hſchatz im Jnnern des Kalkofens der Zuckerfabrik zu Zörbig aus
einer Höhe von ſechs Metern herab und erlitt eine Schädel
Fraktur ſowie den Bruch eines Oberſchenkels Der Verunglückte
würde in die kgl Klinik zu Halle gebracht

Jm Vefinden des am Typhus ſchwer erkrankt
Erbgraſen Wolfgang Georg zu Stolberg iſt eine
eingetreten

Dem Mitdirektor des evangeliſchen PredigerSeminars zu
Wittenberg und Ephorus deſſelben Lic theol Dr phil Reinicke
iſt das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

Der praktiſche Arzt Dr med Wilhelm Reip zu Salzwedel
iſt zum KreisPhyſikus des Kreiſes Oſterburg mit Anweiſung
ſeines Wohnſitzes in Oſterburg ernannt

Dem Gefangenwärter a D Rothhardt zu Quedlinburg iſt
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Wie der Mgd Ztg geſchrieben wird traten am 7 d die
Aktionäre der Zuckerfabrik Knauer Beil u Ko in Gröbers
zu einer Beſprechung zuſammen der auch die Lieferanten der Kauf
rüben beiwohnten Zweck der Verſammlung war in Rückſicht
auf die niedrigen Zuckerpreiſe einen entſprechenden Rübenpreis
zwiſchen Fabrik und Lieferanten zu oereinbaren Die Mehrzahl
er Lieferanten war mit Herabſetzung des Rübenpreiſes auf 80 Pf

für den Centner einverſtanden

eſſerung

e Leipzig 10 Okt Nachdem die von ſeiten des Samariter
vereins eingerichteten Kurſe in der erſten Hilfeleiſtung bei
Unglücksfällen hier außerordentlichen Anklang und Betheiligung
e und u a ſämmtliche Schutzleute und Feuerwehr
eute Unterricht genommen haben und ebenfalls viele Fabrikarbeiter

vorgebildet ſind iſt jetzt auch die Ertheilung von Unterricht an
Damen in s Auge gefaßt der vorzugsweiſe Lehrerinnen 2e zu gute

kommen dürfte Die Drechslerfachſchule zu Leisnig hat auf
ihr Anſuchen vom Reichskanzler 3000 M Unterſtützung aus der
Reichshauptkaſſe angewieſen erhalten

Vermiſchtes
Das Grubenunglück von Oſtrau Am Mittwoch

morgens um 9 Uhr fand wie bereits geſtern kurz mitgetheilt
in dem Emma Schacht in Polniſch Oſtran bei der Sprengung
des Geſteines eine Exploſion ſtatt Dabei wurden zwei Arbeiter
verwundet Die Grubenleitung ordnete ſofort die Einſtellung der
Arbeit an der Stelle an wo die ſchlagenden Wetter ſich entzündet

atten Um 2 Uhr nachm fand der zweite Schichtenwechſel ſtatt
rotz der Arbeitseinſtellung an dieſer Stelle ſprengten ein oder

zwei Arbeiter das Geſtein Kaum war der Schuß abgegeben
als eine furchtbare Detonation entſtand Die ſchlagenden Wetter
explodirten die Verheerungen welche ſie anrichteten waren furcht
bar Jn dem Augenblicke der Exploſion paſſirten wegen des
Schichtenwechſels zablreiche Arbeiter die Stelle im Schacht wo
die Exploſion ſtattfand Dieſer Umſtand erhöhte die ſchreckliche

ung der Exploſion Zahlreiche Arbeiter verbrannten andere
fanden den Erſtickungstod viele andere wurden von den herab

gende Geſteinmaſſen erſchlagen Die Kataſtrophe welche nach
en bisherigen Erhebungen ſchrecklich genug iſt läßt ſich im

Augenblicke noch nicht ihrer vollen Wirkung nach beurtheilen
Bisher iſt der Tod von zwanzig Arbeitern konſtatirt Allein es
dürſte leider dieſe Zahl noch nicht die ganze Größe des Unglücks
ausdrücken Noch immer wird gearbeitet um die verſchütteten
Arbeiter aus der Grube zu retten ffalls noch Rettung

ch Borſig ſchen Werk bei Gleiwitz

geſtellt werden da viele von den Arbeitern nicht verheirathet ſind
oder ihre Wohnungen nicht bekannt ſind
Gegend zerſtreut liegen Das Elend welches die Kataſtrophe
angerichtet hat iſt ſchrecklich Von ſeiten der Verwaltung geſchieht
alles um daſſelbe zu lindern es exiſtirt ein reicher Fonds um
den Arbeiterfamilien für den Verluſt ihres Ernährers im Fau
eines Unglücks den materjellen Erſatz zu bieten Graf Hans
Wilezek wird ſich in den nächſten Tagen nach Oſtrau begeben

Eine Kellern fand geſtern Freitag auf dem
tatt Zwei Arbeiter blieben todt

ſechszehn wurden verwundet
Eine Rede Andreas Hofers Herr Richard Schorn

ſtein in Wien iſt im Beſitz einer Denkſchrift aus dem Jahre 1809
welche eine Rede enthält die Andregs Hofer zu jener Zeit ge
halten Die Notiz lautet nach jener Druckſchrift wörtlich

Anrede die Andrä Hofer Oberkommandant von Tirol bei
ſeiner Ankunft den 15 Auguſt 1809 um 12 Uhr mittags aus
dem Fenſter ſeines Zimmers von dem Gaſthof Zum goldenen
Adler in Jnnsbruck an eine große Menge Landesvertheidiger
und viele Stadtbewohner nachſtehenden Jnhalts r Plten hat

Grüeß enck Gott meine lieb n brucker weil ös mi zun
Oberkommandanten wöllt hobt ſo bin J holt do es ſyn ober
a viel andere do dö kani brucker ſeyn Alle dö unter meine
Waffenbrüder ſehn wöll n dö müeßt n für Gott Koaſer und
Voterland als tapfere rödle und brave Droler ſtreiten dö
meine Waffenbrüder wern wöll n dö ober dös nit thuen wöll n
dö ſoll n haim gien J roth encks und dö mit mir gien dö
ſoll n mi nit verlaſſ n J wer enck a nit verlaſſ n ſo wohr

er hoaß ſogt hob J encks ſöchen hob s mi bfie

en ott
Ein großartiger Schwindel wurde bei Eröffnun

der turiner Ausſtellung verübt Es war nämlich daſelbſt auc
ein Vertreter der italieniſch afrikaniſchen Kolonie Aſſab Emir
Abdallah mit ſeiner Familie und einem Gefolge von Kriegern
und Dienern eingetroffen Die italieniſche Regierung betrachtete
den Emir als ihren Gaſt und logirte ihn mit ſeinem Gefolge in
dem vorzüglichſten Hotel Turins ein Der Emir beſuchte dann
auf Staatskoſten noch einige andere Städte Jtaliens wo er
überall mit fürſtlichen Ehren aufgenommen wurde Zuletzt wurde
derſelbe mit ſeiner Gemahlin Chadidſcha auch vom italieniſchen
Königspaare empfangen das ſie auch reichlich beſchenkte Wie
man indeß jetzt aus Aſſab an italieniſche Blätter berichtet war
das Ganze nur ein von einigen Theilnehmern an der Ausſtellung
inſcenirter Schwindel um für dieſelbe einen Magnet zum Herbei
locken der Beſucher zu beſitzen Der Emir und ſeine Gemahlin
ſind nämlich ganz einfache Sklaven aus Aſſab die man in
fürſtliche Gewänder geſteckt und mit einem großen Gefolge um
geben hatte

Perſonal nachrichten Jn Leipzig ſtarb vor einigen
Tagen Stadtrath Karl Geibel sen Chef der Verlagsbuch
handlungs Firma Duncker und Humblot nach langem Leiden und
in hohem Alter

Die Cholera
Aus Rom geht uns für Jtalien folgender amtliche Cholera

bericht zu Es kamen am 9 d vor in den Provinzen Aleſſandria
2 Erkrankungen 1 Todesfall Aquila 9 2 Bergamo 4 Bologna
3 1 Brescia 1 1 Caſerta 6 3 Chieti 0 Cremona 15 7
Cuneo 21 8 Ferrara 4 2 Genua 31 18 Stadt Genua 10 13
Mailand 2 1 Stadt Mailand 1 Modena 0 Neapel 54 30
Stadt Neapel 41 18 Novara 1 1 Porto Maurizio 1Reggio nell Emilia 7 3 Rovigo 1 3 Salerno 4 1 Turin
8 Stadt Venedig 1
König Humbert hat für die von der Cholera betroffenen

Familien in Genua 20,000 Lire geſpendet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Jn einer am Donnerstag abgehaltenen Plenarſitzung der Sachverſtändigen

Kommiſſion der Berliner Börſe beſchloß die Kommiſſion u a wie bereits
telegraphiſch mitgetheilt betr des emieaenen Antrages auf die Normirung
von Modalitäten für den Haudel in Kuren davon einſtweilen beſſer ab
ſtrahiren zu ſollen weil das Geſchäft in denſelben noch ein zu geringes iſt

Der Geſchäftsbericht der Har pener Bergbau Geſellſchaft beſtätigt
daß keine Dividende vertheilt wird der Rohertrag von 409,204 M wird in
nachſtehender Weiſe verwendet 196,248 M Generalkoſten 189,835 M Ab
ſchreibungen 19,000 M Tantiemen und 4120 M verſchiedene Ausgaben

Ueber die bereits angedeutete Jnſolvenz der berliner Tuchfirma
S F eirkuliren ſehr ungünſtige Gerüchte Die Paſſiven ſollen 800,000 M
betragen unh zahlreiche Firmen zum Theil auch von der Fondsbörſe be
theiligt ſein

Bäſel 10 Okt Die hieſige Bank hat den Diskontſatz von 3 auf
z Proz erhöht Die Züricher Kantonalbank hat ihren Diskont
geſtern ebenfalls auf Proz heraufgeſetzt

Dividenden Neue Gas Aktiengeſellſchaft Nolte 6 Proz

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 11 Okt

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mittlerer
möglich iſt Die Zahl der Verunglückten konnte noch nicht feſt

welche in der ganzen f

bei unveränderter Stimmung des

Gerſte 1000 Kilo gut 130 140 Land 140 155 M
eine Ehevalier 160 172 M Gerſtenmalz 100 Kilo altes 29,50
bis 30 r M Hafer 1000 Kilo 130 138 M Hülſen
früchte 1000 Kilo Viktorigerbſen 180 200 M Bohnen
weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 189 24 M Kümmel
100 Kilo 54 Mark Rapps 1000 Kilo nicht angeboten
Stärke 100 Kilo 35,50 Mark gefra Spiritus 10,000terProzente loco ſich befeſtigend Kartoffel 45,75
Rüben 47 M Rüböl 100 Kilo 51,75 Mark Solaröl
100 Kilo 0,825309 17,50 18,00 Mark Malzkeime 100
Kilo dunkle 9,50 WMark heüe 10 11 Mark uttermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100Kilo 11 Weizen
ſchale 9,50 9,75 M Weizengrieskleie 10,50 11,00Oelkuchen 100 Ko hieſige 14,50 fremde 13,50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 11 Okt Be
t Marktes haben wir letztePreiſe z notiren Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feinere

Qual 153 159 geringere 138 150 M Roggen 12
a 84 Ko br je nach Qualität 144 150 M Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132
feinere 135 150 bez höher gehalten Raps 12 Säcke
76 Ko br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br
Hafer 12 Säcke à 50 Ko br in alter und neuer Waare
84 95 Markt Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko
br 198 210 M Mais 1000 Kilo Donau Mark
do amerikaniſcher 135 140 M Lupinen pr 1000 Ko m

Kümmel pr 50 Kilo M
Strohpreiſe Halle 11 Okt Langes Roggenſtroh von

20 22 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh 15 18 M pr
1200 Pfund Hieſiges Heu 4,00 4,25 M von Fuhren Grummet
n W pr 1200 Bd Auswärtiges Heu 3,50 3,75 M
pr 12

Wagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe 10 Okt mittags Rohzucker Jm Laufe
der verfloſſenen Woche hatten wir einen recht aufgeregten Markt Gleich in den
erſten Tagen trafen nach langer Zeit endlich die erſehnten günſtigen Nachrichten
aus dem Auslande ein welche unſere Exporteure veranlaßten ſich lebhafter am
Geſchäft zu betheiligen ebenſo ſchloſſen ſich auch einzelne größere Raffinerien
dem Export beim Einkauf an Das Angebot kam jedoch nicht ſo reichlich heraus
um dem Bedarf zu genügen und zogen Preiſe infolgedeſſen bis Mittwoch mittag
um ca 13/ M an Am Abend dieſes Tages gewann jedoch aufs neue eine
Baiſſeſtrömung die Oberhand Die Frage hörte theilweiſe ganz auf und ſt
verloren wir von der Avance wieder ca 1 M Zu den ſo gewichenen Preiſen
trat heute dem Angebot entſprechende Frage auf Umgeſetzt wurden 211,900
Ctr Raffinirte Zucker fanden im Anfang dieſer Woche den bisher ge
ſchilderten ruhigen Markt und konnten die im vorigen Bericht geineldeten Preiſe
dafür nicht üverall voll erzielt werden Am Dienstag und Mittwoch e
erfreuten ſich infolge der anhaltend ſteigenden Rohznuckernotizen daſetende Brode
und gemahlene Zucker guter Kaufluſt und wurden für dieſelben 25 50 Pfg
höhere Notirungen bedungen In den letzten Tagen beherrſchte aber die frühere
ſtille Tendenz wiederum den Geſchäftsgang und ſind die r verzeichneten
Werthe theilweiſe als ſchwach behauptet zu bezeichnen Melaſſe beſſere Quali
tät zur Entzuckerng geeignet B excl Tonue 3,00 3
r o itat nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 Be excl

e u Ab Stationen

Tonne

Granulatedzucker incl M per 50 kg
Kryſtallzucker über 98 25,00 do

do 98 24,285, doKornzucker exkl von 97 2 dodo J 96 4 19,70 20,10 do
r 95 r 19,00 19,30 I

do 688 Rendem 18,50 19,00 do
Nachprodukte 88 92 15,50 17,00 do

Bei Poſten aus erſter Hand
Raſnnade exkl Faß M ver 50 kg

o o em u e

Melis ein 28,00 dodo mittel n t du dodo ordinär r n doWürfelzucker inkl Kiſte a dodo 27,50 doGem Raffinade inkl Faß war dodo g II 25,50 26,25 doGem Melis I 24,50 24,75 x do

do II doFarin 20,90 22,50 doDie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Parts 10 Okt Telegr Rohzucker 88 feſt loco 34,00 à 34 25Weißer Zucker feſt Kr 3 pr 100 ieg pr Hlt 41,00 pr Nov 41,00 yr Oit

Jan 41,10 pr Jan April 42 00
London 10 Oit Telegr Havannazuder Nr 12 13 nominell

Rüben Rohzucker 10 träge
New York 8 Okt Telegr Fair refining Muscovadoes 4,60
Hambürg 9 Okt Wochen Bericht von Th Schmidt Raff Zucker

Infolge höherer Notirungen gefragter und ſind Preiſe ca 75 Pf bis 1 M für
die Woche höher zu notiren

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Okt abs Unterh 1,74 11 Okt morg 1,78

Trotha 10 Okt abs Unterh 1,74 11 Okt morg 1,78
Kalbe 10 Okt Oberp 1,36 6,50Unſtrut Artern R 10 Okt am Brücken Pegel 0,54

142 150 M beſſerer 150 159 M Roggen 1000 Ko 142 150 M 0,73 Baxby 1,02 Dresden 7 Okt 0,83
Elbe 10 Okt Magdeburg 16 Torgau 1,08 Wittenber 1,28 Roßlau

darüberliegende 5 KronprinzenEtage die Kongelige Maleri
San ling enthielt Darüber lag dann 6 wieder eine Mezzanin

tage
Der Vorhof vor der Hauptfagade des Schloſſes

war zu einer Reitbahn eingerichtet Der Platz iſt 460 Fuß
lang und 380 Fuß breit hat die Form eines halben Cirkels
und iſt von Bogengängen umgeben die ſich nach der ſchönen
anptſebg an der Marmorbrücke hinbiegen über welche
inan nach Prindſens Palais kommt Hinter ihnen befinden
ſich das Hoftheater die mit einer Gallerie verſehene ſehr
geräumige Manège und die königlichen Marſtälle
Die Contrafagçgade 360 Fuß lang 92 Fuß hoch und
84 Fuß tief nach dem Schloßplatze zu liegend war über dem

Portal mit 4 Basreliefs von Thorwaldſen geſchmückt Minerva
und Prometheus Herkules und Hebe Jupiter und Nemeſis
Aesculgp und Hhgigea

Die Säle e des Schloſſes waren höchſt geſchmackvoll ein
in Beſonders imponirend war der 120 Fuß lange

Fuß breite und 44 Fuß hohe Nitterſaal deſſen um
laufende Gallerie von 16 korinthiſchen Sänlen getragen wurde
Ueber dieſen befand ſich ein Fries von Biſſen Zug der

Ceres und des Vaecchus 27 Zoll hoch rings um den ganzen
Saal in einer Länge von mehr als 200 Fuß laufend und
über dreihundert Figuren enthaltend Die Decke war kaſſettirt
mit vergoldeten Zierrathen der Parketboden aus Eichenholz
und Mahagoni Jm Vorderzimmer befand ſich Thor
waldſens rn in Marmor Sehenswerth waren auch
das Rothe Spielgemach ein Zimmer e Stilein Saal mit Freund s großem Basrelief Rägnarock, der

AppartementsSaal und das Conſeil Gemach deſſen Wände
mit r inländiſchen Hölzern bekleidet waren Das
EavalierGemach ſchmückten 5 Gemälde von Loub darunter
den Fenſtern gegenüber die Einführung des Chriſtenthums
durch Ansgar

Jm en emach des Königs deſſen Baldachin zwei Thor
waldſen ſche Karyatiden trugen waren Gemälde von Eckarts

und in ſeiner Wohnung zwei Gemälde von Lorenzen
tt

e Schlacht auf der a aaener Rhede am 2 April 1801
und Thorwaldſen s Rückkehr t

Dieſe Räume wurden zum letzten male benutzt am 15 Auguſt
d als der König hier die Mitglieder des internationalen

AerzteKongreſſes um ſich verſammelt hatte Jetzt liegt alles
in Trümmern in Schutt und Aſche

Wie das Volk erzählt ſoll ſchon mehrere Tage vor der
Kataſtrophe Brandgeruch verſpürt worden ſein thatſächlich
aber geſchah dies erſt am 3 Oktober um 4 Uhr nachmittags
in der Mezzanin Etage nachdem man am Morgen mit dem
Einheizen der Reichstags Lokalitäten begonnen hatte Man
fand bald daß das Feuer von einem Kachelofen aus die Decke
angezündet hatte und der Portier richtete einen Extincteur mitduſcheinend guten Erfolge dagegen bis um 48 Uhr das

Feuer durchbrach Nun kam aber auch die Feuerwehr und
bald war wie man glaubte jede Gefahr vorbei als Se
um 58/ Uhr der Fußboden explodirte Mit einem Schlage
brannte der ganze Ritterſaal zu deſſen Decke die Flamme
wahrſcheinlich durch die T Säulen hinaufgelangt war
und nun begann man eiligſt zu retten Schon war ein Theil
der P Bibliothek und des Staatsarchives fortgeſchafft
als die Decke zuſammenbrach einen Artilleriſten verſchüttete
und alle zu eiligſter Flucht zwang Während mehrerer Stunden
verbreitete ſich nun das Feuer durch alle Etagen des ſüdlichen
Flügels bis es um 8 Uhr von dem Dache aus die durchhloſſale Brandmauern anſcheinend er er
griff Gegen 9 Uhr brannte auch der nördliche Flügel und
nun c man alle Spritzen auf das mit Segeln be
deckte Thorwaldſen Muſeum bis man den Kirchen Longang
durch Schießbaumwolle ſprengte um dadurch die Kirche und
das ins den er zu retten leider werden ſeit dieſer
Sprengung vier Artilleriſten vermißt

Der Schaden läßt ſich noch nicht überſehen
Unberührt ſtehen die Kolonnaden welche den inneren

Schloßhof gegen die Reitbahn begrenzen ſowie das gewölbte
uptportal auch ein Theil der Mitteltreppe im weſtlichen

FlügelGerettet ſind die Gemälde Sammlung der Jnhalt der

Silberkammer und der größte Theil der königl Handbibliothek
ferner auch die Bildhauer Arbeiten auf der Königin Treppe
S deren Wegſchaffung man die Thür nach dem inneren

chloßhof rn Jerichow s Herkules und Hebe ſchafften
60 Artilleriſten auf einem Blockwagen den ſie die große
Marmortreppe heraufgebracht glücklich fort dagegen konnten
ſein Pantherjäger und Adam und Eva nur bis zur Treppe
gebracht werden und gingen verloren Die beiden Gemälde

von Lorenzen verbrannten in der Wohnung des Reſtaurators
Peterſſen auch die Modelle des alten Docks von Chriſtians
horn und Jerner s berühmte e nd vernichtet
Zu ihrem Unheil hatte man ſie beim Aufgeben der alten
Modellkammer auf Gammelholm hierher gebracht

Faſt hätte ein gleiches Schickſal auch die herrliche Kupferſtich
Sammlung ereilt welche vor wenigen Tagen aus Prindſens
Palais wegen deſſen großer Feuergefährlichkeit nach Chriſtians
borg gebracht werden ſollte eine Abſicht deren Ausführung
zum Glücke verſchoben ward

Thorwaldſens Alexanderzug r man auf der andern Seite
des Ritterſaales an nackter Mauer hängen noch erkennbar

durch den Wind
aber durch das Feuer völlig re

rn ouchip und königl Bibliothek ſind
gerettet

Das verloren gegangene Hauptgebäude des Schloſſes war
zu 6,247,000 Kronen bordirt aber nicht verſichert da keine
Geſellſchaft das Riſiko übernehmen wollte

Die Nebengebäude waren dagegen bei der Kopenhagener
Brandverſicherung aſſekurirt und zwar mit

Stallgebäude 400,000 Kronen
Außengebäube 177,000

o

Stallgebäude 400000
Außengebäude 277,000

Sa 1,854,000 Kronen
Davon trifft die W nur ein geringer Schaden durch

kleine äußere Beſchädigung an Holzwerk c Ze z der
Kirchenthür und vernichtetes Inventar das unverſicherte Schloß
ar iſt v Ob man es wieder aufbauen wird

t dahin Jedenfalls iſt der Schaden koloſſal aber der ſo
iberaus große Patriotismus der Dänen wird ſicherlich auch

hier wieder ſeine grenzenloſe Opferwilligkeit bethätigen und
ich bin ren daß wie nach 1859 riksborg ſo jetzt
auch die Chriſtlansborg ſchöner als v aus den Trümmern
auferſtehen wird Wir können dem däniſchen Volke dazu nur
unſere heſten Wünſche und Hoffnungen nstragen d
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Damen Confection

empfiehlt ergebenſt die bereits in großartigem Maßſtabe auf Lager ausgelegtenWerheiten ür die Herhſt und WinterSaiſon 1864 65
welche zumeiſt von der Firma engagirt und durch bedeutende Anſchaffungen

diesmal ganz beſondere Vortheile bieten
Hervorragend nen und außergewöhnlich billig ſind nachſtehende

Reine WolleReine Wolle fein geModeſteſſe 105 110 tm breit Derneaus ſone See bare en
lkter tuchartiger Mode b lität ſüCheviot melangé ff in wWommenen wen n Jarben nen m 50 amhe Meher Nette Man Taillen

n kleinen Carros Effecten und Melangen vor Meter 2 25 bis 2 75e a e 49 20 erepe Ja Jaquard Comnpe 086 Wone
h Double t tur eleganter er a c s r n u Schw arze Rein Seiden Stoffe

a e in dar in et eh Herrenſtoffen nachgeahmt 57 etm breit Meter 60 4 z r er 4 50 chwar 70 Grosgrains Cachemires
Ser 0 Cachemir n n ſolide Iuch Chewiot Bison vollkommen Reine Seide alt eingeführte Marken

h 9 n an ig in wer genug als Herbſt und WinterCoſtum deutſche und franzöſiſche Fabrikateh 0 dunklen Farbentönen meter 75 e Mantel zu tragen in uni Tuchfarben 55/60 etm reitr e er ſchwerer Winterſtoff en a h S Wig ela Pweed en mit teien Särchen doh e eeo 5 ws a Schwarze Nerveilleu Sehanptſachüch in braun ter Luxor Rhadames ſeit vielen Jahren erprobte
olive Melangen eter 85 3jverse Haute Nouveauté wen abrikate Saranirt reine Selaed e Voll icn an nicht /60 etm breit Meter S 80 6Armure carros t n nd g o böſe alle angeführt werden können wie div GenreDeſins 10010 n hre dueter 80 v 1 n l T h eine Wange Rein Soiden Damassö

n len abcerritte Chan boppelt owit 15410 r für eider Taillen und Röcke großes Sorollliné changeant geant mit wenig mar timent in kleinen mittleren und v rößerenn e bere ne Schwarze Rein Wollen Stoffe S vie Kein See
e 100/110 etm breit Meter 1 50 arhige Idee farbige ee und Merveilleux in letzteren grJaquar d Composé Wüllerige Verbürgt für gutes Tragen W Farbenſortiment in neuen h S

dere h eeee el 40 e Knglb ſanan e en e en derer 0e Qualität nen r et r 7 5e kleine Fil u iſt n 2e e eWoſherten Farbenſtellungen 20 ſität n griffige u III ders für Brautkleider u tm et
r r 9 e theilhafte Serien bl d t w ed z re h h a echt ehwarze Seiden aletot SammeteCachemirienne ine hemir don eine re e e Peren t e de

o e ge ge ene feinfadige Qualile t le a e e e e e liwiſe ei g verſchiedenen im Tragen bewährten Nrn chwarzo Oonfectionsstoſfo weneh Irieot Veloutino St mit neuen dann r 11010 tm in Soleil Ottomane und Sicilienne 130 etm e

h ins h e Meter 2 2,50t h carelarenat c dobpeltbren o Neue Fantasie Wollstoſſe keinwollene Begenwantelstoſſe
Mousslino changean vabſchr nr en e d im breit Meter 2 30 v s A oe J jede Jehregegt in Laut et tag mir de PInde Serge Hindonm 2c antelbesatzstoſffe in Peluſches Krimmer

mel un changeant in aparten Dispoſitionen doppeltbreit 110120 et Otter Schuppen cdoppeltbreit 108/110 breit Meter 2 vis 4 50 Meter I A 75 3 2 2 i bis S 130 etm breit Meter von s an
Kleider Besatastoffe Aen u di 5 e an Seteſe eete ehe Kiel tie fette et tn

Reſte und einzelne Roben ſpottbillig Mtr v 25 Pf au
e FirmaW Peste PreiseAbin Simon Nachfolger Al n t l Ken Nacht ger

e i vin Simons ac e
h J a e r Bee R in rSBäüsscher Hoffmann lIalle a I e rnn r Fers v in Bönm i d S Der Trompeter von Säkkingenh Vahbriken wasserdienhter Raumaterialien Cgegründet 1854 e e Der Compaguonempfehlen sich zur Ausführung von e eJoheement u Pappdach Eindeckungen e h 8 Merseburg aS
i nach bewäbrtester Methode unter langjähriger Garantie II d CoOnmGe rDen T e gua 75 I were e des PianistenAsphalt Daen ung ieem h 8 re 2 8 Gustav Bergersowie sämmtliche Materialien für Pappe und e Sehüler von Franz LisztT t blisstep Preisen Montag den 13 October 1884h 7 u W S b abends 7 e Virrc in Saale des TIVOLIh en Donnersta trifft rin Srans t v Progr u Billets sind vorber in derport le cher und n Pferde S än eein bei Herrn Gaſtwirth P te in ran de b Merſeburg Wer Nonnen Weimtoben zum Vater Rhein Schülerbillets à 50 9 zu haben

e tebe r r ueeke etdiger en Filiale der Weingerkyandigng von F A Jordan Preussische Krone

h Welt e n u a n Zenkeenerert v5 ehla e o e Peue 70 Primoa l onaäand Auster m Fruy 9 ühr Wellſteiſ Aben
Von Fente ab ä Dutzend nd Wurſt und Suppe ladet ere el n W Veſen Rhein und WMoſelweine e5 e h nene untae t m r 1 Mark an Für den Inſeratentheil verantwortlich

e enrieh Tischbein gr Märkerſtr 14 König in HalleHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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